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Bildung & Karriere Online-Messevorbereitung

Die azubi- & studientage sind die ideale Plattform, um Ansprechpartner von Unternehmen, Hochschulen und weiterführenden

Schulen direkt zu kontaktieren. Damit du bei dem großen Angebot nicht den Überblick verlierst, solltest du dich schon vor der 

Messe optimal auf deinen Besuch vorbereiten.

DEIN LEITFADEN ZUR ONLINE-MESSEVORBEREITUNG
Mit www.azubitage.de erfolgreich deine Messe planen und Aussteller schon vor der Messe kontaktieren

Gesprächstermin
vereinbaren!
„messager - meet & speak“
Mit dem Online-Tool „Termin vereinbaren“ 
kannst du bereits vor Messebeginn an 
beiden Tagen Termine mit den Ausstellern 
ausmachen und dich damit von deinen 
Mitbewerbern abheben!

3. Deine Aussteller in der 
 Favoritenliste merken oder 
 ausdrucken
 • Alle „deine“ Aussteller im Überblick:
  Stelle deine persönliche Ausstellerliste 
  zusammen und drucke sie aus

 • Deine favorisierten Aussteller fi ndest du
  danach links unter „Infos zur Veranstal-
  tung“ – „Meine Aussteller-Favoritenliste“

4. Gewusst wo, 
 dank Hallenplan-Pop-Up
 • Ein Klick auf „Hallenplan“ zeigt den Stand-
  platz des jeweiligen Ausstellers an

 • Die Aussteller werden angezeigt, sobald
  du mit der Maus über den jeweiligen 
  Stand fährst

 • Übersicht über messager-Teilnehmer

5. Stelle deine Vortragsliste
 zusammen
 • Behalte den Überblick

 • Stelle vor der Messe eine Liste deiner 
  bevorzugten Vorträge zusammen und
  drucke sie aus

 • Klicke auf den grünen Button vor dem 
  jeweiligen Vortrag. Dann wird der Vortrag
  in deine Favoritenliste übernommen

Webcode
Mit dem Webcode kommst du von der Start-
seite direkt zu deinem Wunschaussteller 
und erhältst aktuelle Informationen über 
dessen Ausbildungs- und Studienangebote!
Wenn du den Webcode noch nicht hast, 
fi ndest du den Aussteller auch in der alpha-
betisch sortierten Ausstellerliste.

Der Messeplaner
Mit unserem Messeplaner kannst du dich
optimal auf deinen Messebesuch vorberei-
ten und schon vor der Messe die für dich 
interessanten Aussteller heraussuchen und
sogar kontaktieren!

2. Alle Ausstellerinfos auf einen
 Blick
 • Unter „Infos zur Veranstaltung“ kannst 
  du deine individuelle Ausstellerliste 
  zusammenstellen

 • In der Ausstellerliste fi ndest du alle 
  Aussteller alphabetisch sortiert

 • Auf den jeweiligen Aussteller klicken 
  und schon hast du alle Infos auf einen 
  Blick

1. Wähle deine Stadt aus
 • Einige Wochen vor der Messe fi ndest 
  du hier alle Infos

 • Klicke auf der Startseite von 
  www.azubitage.de auf die von dir ge-
  wünschte Stadt
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azubi- & studientage
abi pure 2013/2014

• 21./22. März 2014/ München
• 29./30. März 2014/ Chemnitz
• 4./5. April 2014/ Koblenz
• 9./10. Mai 2014/ Stuttgart
• 11./12. Juli 2014/ Hannover
• 19./20. Sep. 2014/ Kassel

• 11./12. Okt. 2014/ Nürnberg

• 24./25. Okt. 2014/ Essen
• 7./8. Nov. 2014/ Leipzig
• 14./15. Nov. 2014/ Frankfurt

• 20./21. März 2015/ München

Impressum

Herausgeber:

Frans Louis Isrif,

Geschäftsführer der

mmm message messe & 

marketing GmbH

Englerstraße 32a

69126 Heidelberg

T +49 (0) 6221 71404 -0

F +49 (0) 6221 71404 -50

www.azubitage.de

Anzeigen und Redaktion:

Sabine Pfenninger,

Eric Placzeck

Grafi k und Layout:

Angela Rebholz

Druck: 

Krupp Verlag, Sinzig

Schadensersatz für fehlerhaf-

te, unvollständige oder nicht 

erschienene Anzeigen, Logos,

Texte und sonstige Angaben 

ist ausgeschlossen. Nachdruck –

auch auszugsweise – ist nicht

gestattet. 

Die Verwendung von Adres-

sen, speziell die Aufnahme in

Adressbestände o.ä., ist nicht

gestattet. Die in dem Messe-

magazin aufgeführten Adres-

sen und weiterführenden In-

formationen dürfen nicht für 

gewerbliche Zwecke erfasst, 

auf Datenträger abgespeichert

oder zu Werbezwecken ver-

wendet werden! Missbrauch 

wird geahndet!

MesseMagazin München 3

Grußwort von Frans Louis Isrif
Veranstalter azubi- & studientage München 2014

Liebe Besucher der azubi- & studientage,

mit 15 Jahren hat man schon einiges erlebt: sein 

halbes Leben hat man bereits in der Schule ver-

bracht, nach der Grundschule hat man schon 

seine erste richtungsweisende Entscheidung 

getroff en und der Eine oder die Andere haben 

sich schon ein paar Gedanken über die Zeit 

nach der Schule gemacht.

Vielleicht könnt ihr euch noch an euren 15.

Geburtstag erinnern? In diesem Jahr feiern die 

azubi- & studientage München ihre 15. Ausgabe

und blicken auf eine stolze Erfolgsgeschichte 

zurück: seit dem Jahr 2000 haben über 200.000 

Besucher bei Ausstellern aus (fast) allen Branchen

nach der richtigen Tür zum Berufseinstieg ge-

sucht – und diese vielfach auch gefunden!

Wir nehmen unser Messemotto „Finde deinen 

Traumberuf“ wörtlich: wir wollen, dass alle Schüler

nach ihrem Messebesuch wissen, was sie einmal 

werden wollen. Deshalb haben wir in diesem 

Jahr eine Bandbreite von über 250 Ausbildungs- 

und Studienangeboten. Doch vielleicht habt ihr 

schon einen Traumberuf im Sinn? Dann sucht 

im Hallenplan nach dem passenden Aussteller, 

packt die Bewerbungsunterlagen ein und über-

legt euch gute Fragen für den perfekten ersten 

Eindruck bei eurem Wunscharbeitgeber. So wird 

der Messebesuch für euch der erste Schritt „auf 

dem Weg zum Traumberuf“.

Wer seit 15 Jahren erfolgreich eine Ausbildungs-

messe in München veranstaltet, ist off ensichtlich

sowohl bei den Besuchern als auch bei den Aus-

stellern sehr beliebt. Mit dieser Erfahrung im

Rücken sind die azubi- & studientage in München

eine verlässliche Größe auf dem Bildungsmarkt. 

Bei uns steht eine perfekte Organisation und die 

Zufriedenheit aller Beteiligten an erster Stelle. 

Unser kleines Jubiläum nehmen wir als Ansporn 

für die Zukunft: mit 15 Jahren geht’s erst los!

Ich wünsche allen Besuchern der azubi- & studien-

tage erfolgreiche Messetage mit spannenden 

Gesprächen, interessanten Informationen und 

hilfreichen Kontakten.

Liebe Grüße,

Euer Frans Louis Isrif

Die azubi- & studientageDie azubi- & studientage
funktionieren nach einer einfachen Formel:funktionieren nach einer einfachen Formel:

(Motivierter Nachwuchs + wichtige Ansprech-
partner) X (gleiche Zeit + gleicher Ort)

= Zukunft mit Erfolg

Bildung & KarriereGrußwort
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Begrüßungsworte vom Messepaten Michael Fell
Sternekoch und Direktor für Küche und Restaurationen „Egerner Höfe“, Rottach-Egern

Liebe Besucher der azubi- & 
studientage,

auf dem Weg zum Traumberuf 

sind es manchmal die scheinbar

unwichtigen Momente, die die 

richtige Richtung zeigen.

Ich kann mich noch genau an

meinen Schlüsselmoment erin-

nern: ich war 10 Jahre alt und 

meine Eltern nahmen mich 

wieder einmal auf einen dieser 

Sonntagsspaziergänge mit, die

ich in diesem Alter nicht be-

sonders mochte. Als wir an einer 

Pommesbude vorbeikamen, stieg

mir der Geruch von heißem Fett

in die Nase und ich

bettelte um eine Por-

tion der gold-brau-

nen Fritten. Meine

Eltern gaben mei-

nem Wunsch jedoch

nicht nach und wir 

zogen von dannen.

Wieder zu Hause angekom-

men beschloss ich kurzerhand, 

meine eigenen Pommes zu 

frittieren. Seitdem stand ich an 

Sonntagen lieber mit meiner 

Mutter in der Küche, statt Spa-

ziergänge zu machen.

Als ich ein paar Jahre später vor

der Entscheidung stand Fuß-

ballprofi  oder Koch zu werden,

beschloss ich auf Anraten meines

Fußballtrainers eine Karriere in

der Küche zu starten. Statt auf 

dem Rasen bin ich

heute hinterm Herd

in der Champions 

League zu Hause 

und weiß, dass man

das nur durch Be-

harrlichkeit und mit

viel Leidenschaft er-

reichen kann.

Wie sieht‘s bei euch aus: habt ihr

auch Schlüsselmomente erlebt?

Bei welcher Tätigkeit könnt ihr 

die Zeit um euch herum ver-

gessen? 

Ob Koch, Kaufmann oder Kin-

derpfl egerin – auf den azubi- & 

studientagen München 2014 

fi ndet jeder seinen Traumberuf.

Ich wünsche euch beim Messe-

besuch viele spannende Ein-

blicke, aufschlussreiche Gesprä-

che sowie nützliche Kontakte 

für eure Zukunft.

Herzliche Grüße,

Euer Michael Fell

„Nur mit

Beharrlichkeit und 

Zielstrebigkeit

kommt man in die 

Champions League.“

Was war Ihr Traumberuf, als Sie Kind

waren? Warum?

Ich wollte schon immer Koch werden, weil 

ich das Essen, das mir schmeckt, immer 

gerne selber zubereiten wollte.

Haben Sie Ihren Traumberuf verwirklicht? 

Absolut „Ja“, weil es für mich nichts Schö-

neres gibt, als Menschen kulinarisch zu 

verwöhnen.

Was war Ihre erste Erfahrung in Ihrem

heutigen Beruf?

Mein erstes selbstgekochtes Gericht waren

Pommes, als ich 10 Jahre alt war. Außerdem

saß ich immer gebannt vor dem Fernseher, 

wenn die Kinderkochsendung „Lirum Larum

Löff elstiel“ lief.

Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf?

Mich fasziniert der Umgang mit Menschen

in Verbindung mit handwerklichem Können.

Außerdem mag ich es, dass ich vom Gast

unmittelbar Feedback darüber bekomme,

ob er zufrieden war oder nicht.

Welchen Weg mussten Sie zurücklegen, um

Ihren Traumberuf zu verwirklichen?

In meiner Jugend habe ich in Stuttgart in 

einem französischen Restaurant gejobbt 

und dort auch meine 3-jährige Ausbildung 

absolviert. Danach bin ich nach München 

gezogen, habe dort in verschiedenen Res-

taurants meine Fähigkeiten verfeinert und 

habe vor über 12 Jahren bei den Egerner 

Höfen angefangen.

Hatten Sie Zweifel auf dem Weg zu Ihrem 

Traumberuf?

Mein letztes Ausbildungsjahr war sehr 

hart und ich hatte ein wenig den Spaß 

verloren. Danach habe ich mich besonnen 

und wusste, was ich einmal besser machen

wollte.

Wie sieht ein Arbeitstag aus, an dem Sie

zufrieden nach Hause gehen?

Wenn meine Gäste und meine Mitarbeiter 

zufrieden das Restaurant verlassen, dann 

gehe ich auch zufrieden nach Hause.

Gibt es ein anderes Berufsbild, das Sie

außerdem interessiert?

Nein, Koch war immer mein Traumberuf.

Was sagt Ihre Familie und Ihr Freundeskreis

zu Ihrem Beruf?

Meinen Beruf fi nden alle schön, auch 

wenn ich leider viel zu wenig Zeit für die 

Familie habe. Zu Hause kocht allerdings 

meine Frau.

Welchen Tipp geben Sie Jugendlichen, die 

einen Beruf suchen, mit auf den Weg?

Man muss ein Ziel vor Augen haben und 

mit Beharrlichkeit und Durchhaltevermö-

gen seinen Weg gehen. Dann schaff t man 

es!

Allen, die nach Ihrem Traumberuf suchen, 

rate ich, mit off enen Augen durchs Leben 

zu gehen und die Chancen zu nutzen, die 

man bekommt.

Mein Weg zum Traumberuf
10 Fragen an Michael Fell, Sternekoch und Direktor für Küche und Restaurationen bei den Egerner Höfen, 
Rottach-Egern

In der Gastronomie ist Teamwork gefragt: Michael 

Fell bespricht mit seinen Mitarbeitern die Menükarte.

Bildung & Karriere Begrüßung des Messepaten
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Bildung & KarriereAnzeige

„Hier funktionie
rt Karriere

ganz praktisch.“

Ausbildung oder 
Abiturientenprogramm bei Lidl

Lidl lohnt sich.AUSBILDUNG BEI LIDL

Sie haben Ihre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen 
eine Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die 
Sie wirklich weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig. 
Unsere Ausbildungs berufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. 
Haben Sie Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt. 

Warum Lidl? Egal, ob Sie sich für eine Ausbildung entscheiden, 
oder für das Abiturientenprogramm – bei Lidl werden Sie immer 
kompetent betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken Teams, 
das Sie jederzeit unterstützt – von Anfang an. 

Voraussetzungen: Für die Ausbildungen erwarten wir einen über-
zeugenden Haupt- oder Realschulabschluss. Für das Abiturien-
tenprogramm benötigen Sie die Allgemeine Hochschulreife oder 
die Fachhochschulreife. Doch egal, wofür Sie sich entscheiden – 
Sie sollten Interesse an Handels themen haben, leistungs- und 
lernbereit sein sowie eine freundliche und offene Art haben. 

Ausbildungen im Profi l: Starten Sie bei uns mit der zweĳ ährigen 
Ausbildung als Verkäufer (w/m) oder wählen Sie die dreĳ ährige 

Ausbildung zum Kaufmann (w/m) im Einzelhandel, um Stellver-
tretender Filialverantwortlicher (w/m) zu werden. 

Abiturientenprogramm im Profi l: Hier warten gleich drei 
Abschlüsse in drei Jahren auf Sie! Nach 18 Monaten sind Sie 
Kaufmann (w/m) im Einzelhandel und nach weiteren 18 Mona-
ten geprüfter Handelsfachwirt (w/m) IHK. Zudem können Sie 
eine Weiterbildung zum Ausbilder (w/m) machen. Kurzum: Mit 
dieser Kombination aus Aus- und Weiter bildung ist Ihr Ziel eine 
Position als Filialverantwortlicher (w/m).

Attraktive Vergütung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 850 €, 
2. Jahr 950 €, 3. Jahr 1.100 €. Abiturientenprogramm: 
1.- 6. Monat 950 €, 7.-18. Monat 1.100 €. Danach profi tieren 
Sie von der über tarifl ichen Vergütung bei Lidl. (Stand: Jan. 2014)

Informieren und bewerben 
Sie sich online unter 
www.karriere-bei-lidl.de

Webcode: SK584Y - Anzeige - Stand 156
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Bei uns stimmt die Work-Life-Balance.

Gestalte Deine Ausbildung mit uns!

Weitere Infos findest Du unter www.muenchen.de/ausbildung

08:30 Uhr Unterricht „Vielfalt schlägt Einfalt“

15:00 Uhr Lerngruppe im Rathaus

18:00 Uhr Surfen Eisbachwelle

Webcode: RKBWBU - Anzeige - Stand 159

Ausbildungsstart: August 2014

Ihre Chance: Es liegt in Ihrer Hand. Gestalten Sie aus Ihrem Schulabschluss Ihren ganz eigenen persönlichen 
Werdegang. 

Ihre Aufgabe: Zu einem abwechslungsreichen Tagesablauf bieten wir Ihnen die Möglichkeit bereits früh verant-
wortungsvolle Aufgaben zu übernehmen, eigene Praxisbausteine abzulegen sowie bei internen Schulungen wei-
tere ausbildungsrelevante Inhalte zu entdecken. Je nach Berufsbild fi ndet der theoretische Teil der Ausbildung in 
der ortsansässigen Berufsschule oder in einem unserer Bildungszentren statt. 

Ihr Profi l: Gleich ob Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, schulischer Teil der Fachhochschulreife oder 
das Abitur. KiK hat für jeden Schulabschluss ein entsprechendes Berufsbild für Sie im Angebot. Um sich für 
unsere Ausbildung im Filialbereich zu qualifi zieren, sollten Sie Interesse an Kleidung und Mode haben, Spaß am 
Handel mitbringen sowie Freude im Umgang mit Menschen. Gleichzeitig sollten Team- und Kommunikations-
fähigkeit nicht fehlen. Wenn das auf Sie zutrifft, sind Sie bei uns genau richtig!

Ihre Bewerbung: Wenn Sie zum Erfolg unserer Filialen beitragen möchten, dann freuen wir uns auf Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen. Senden Sie diese bitte mit Zeugniskopien und Lebenslauf unter der Kennziffer
mmm2014 an folgende Adresse: KiK Textilien und Non-Food GmbH · Abteilung Aus- und Fortbildung ·
Siemensstr. 21 · 59199 Bönen 

Weitere Infos und die Möglichkeit der Online-Bewerbung unter: www.kik-textilien.com

Der Chancengeber
Wir suchen Azubis!

Tinh N., Azubi, Bönen
„Meine Erwartungen, die ich

vor meiner Ausbildung an
KiK hatte, wurden total über-
troffen. Wenn mich jemand 

nach KiK als Arbeitgeber 
fragt, kann ich nur sagen: 

Daumen hoch!“

Webcode: P5DP5T - Anzeige - Stand 148

Die azubi- & studientage

werden unterstützt von:

Bildung & Karriere Anzeigen
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Brauchst Du den Test?
Hilfe bei der Studienwahl!

Biologie oder BWL? Medizin oder Medien? 

Jura oder Journalismus? Für viele steht das 

Studienfach schon lange vor dem Abi fest. 

Für andere nicht. Manche können sich ein-

fach nicht entscheiden. Schließlich soll es

ja der Beruf für das ganze Leben werden. 

Also, wer gerade in der Qual der Wahl 

steckt, dem hilft vielleicht einer der zahl-

reichen Interessen- und Fähigkeitstests 

weiter. 

Damit angehende Studenten auch tat-

sächlich das Studium fi nden, das zu ihnen 

passt und nicht nach einigen Semestern 

enttäuscht und ernüchtert abbrechen, 

bieten viele Unis sogenannte Selbsttests. 

So kannst du prüfen, ob deine Fähigkeiten

und Interessen zu den entsprechenden 

Fächern passen und erhältst einen verläss-

lichen Eindruck von den Anforderungen.

Einer der bekannten, kompakten und kos-

tenlosen Selbsttests ist „Borakel“: Ein drei-

stufi ger Test zu Stärken und Schwächen

sowie den passenden Studienfächern. Auch

Infos rund um das Leben auf dem Campus 

fi ndest du hier. Viele weitere Tests fi ndest 

du im Internet und auf den Homepages 

verschiedener Universitäten und Hoch-

schulen.

Pfl ege studieren? Gute Idee!

Immer mehr Pfl egekräfte werden ge-

braucht – und zwar solche, die professio-

nell, engagiert und eigenverantwortlich, 

aber auch mit fundiertem wissenschaftli-

chem Background arbeiten möchten. Der

Berufswunsch, sich um Menschen zu küm-

mern, sie pfl egen und für sie da sein, ist na-

türlich die Voraussetzung für ein Studium

in diesem Bereich. 

Auch ein Praktikum vor einem Studium- 

oder Ausbildungsstart ist sehr sinnvoll, 

denn es ist ein Bereich, der dir sehr viel ab-

verlangen wird. Schließlich ist die Pfl ege von

kranken oder auch sterbenden Menschen 

nicht jedermanns Sache. 

Pfl ege kannst du heute tatsächlich studie-

ren. Allerdings gibt es auch ganz verschie-

dene Bachelor-Pfl egestudiengänge: Vom 

„Bachelor of Nursing“ („nurse“ ist das eng-

lische Wort für Krankschwester) über 

„Bachelor Pfl ege“, „Bachelor Pfl ege dual“,

„Bachelor Pfl egewissenschaft“ oder „Bache-

lor Pfl ege und Gesundheitsförderung“. So 

verschieden die Namen, so unterschiedlich

auch die Voraussetzungen für einen Stu-

dienplatz, inhaltliche Schwerpunkte und 

auch Ablauf des Studiums. So wird mal 

eine abgeschlossene Pfl egeausbildung er-

wartet, mal erwirbst du sie während des 

Studiums.

Also, informiere dich genau – und dann 

geht‘s an die Pfl ege deiner Karriere in die-

sem Bereich. Denn mit diesen Bachelor-

Studiengängen ist das nun national wie 

auch international tatsächlich möglich!

Bilder: FOTOLIA

Bildung & KarriereKurz notiert
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Tipps & Tricks

Häufi g liest man es in Ausbildungsplatzangeboten: „Wir haben dein Interesse

geweckt? Dann schick uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.“ Aber was 

gehört eigentlich zu den „vollständigen Bewerbungsunterlagen“? Wir sagen dir, 

was unbedingt dazugehört, was auf keinen Fall falsch gemacht werden darf und 

wie du dich von anderen Bewerbern abheben kannst.

Aufbau Bewerbungsunterlagen

Das Deckblatt
Darauf gehören:

•  Deine komplette Adresse

•  Überschrift / Titel, z. B. „Bewerbung als ...“

•  Dein Bewerbungsbild (Beachte: nur ein

Bild von einem professionellen Fotogra-

fen macht auch einen seriösen Eindruck!)

• Adresse des Ausbildungsunternehmens

Das Anschreiben
Das Anschreiben ist dein Aushängeschild: 

hier stellst du dich dem Unternehmen vor.

Es entscheidet darüber, ob du ein geeig-

neter Kandidat für die freie Stelle bist und 

ob du die Chance auf ein Vorstellungsge-

spräch erhältst.

Damit du diese Chance perfekt nutzt, 

achte auf folgende Punkte:

•  Es sollte nie eine Seite überschreiten:

formuliere klar, kurz und auf den Punkt

•  Verwende Standardschriften wie „Times 

New Roman“ oder „Arial“ mit Schriftgröße

11 oder 12

•  Deine Adresse steht oben rechts im 

Briefkopf (siehe Beispiel Anschreiben)

•  Die Adresse des Ausbildungsunterneh-

mens und der Name deiner Kontaktper-

son steht links oben

•  Das gilt sowohl für postalische als auch 

für online verschickte Bewerbungsunter-

lagen

•  Unter deinem Briefkopf steht mit etwas 

Abstand Ort und Datum

•  Eine Zeile darunter schreibst du den 

Betreff  mit fett gedruckten Buchstaben 

(„Bewerbung als ...“)

•  Im Text begründest du, warum du dich 

für genau diese Ausbildungsstelle inte-

ressierst

•  Du erwähnst welche Schule du zur Zeit 

besuchst und wann du diese beendest 

(frühester Eintrittszeit punkt)

•  Wenn du bereits Schulpraktika absolviert

hast, ist das Anschreiben der richtige Ort, 

um kurz deine Aufgaben zu beschreiben

•  Am Schluss solltest du kurz deine Stärken

beschreiben und begründen, warum du

für die Stelle der passende Bewerber bist

Hier musst du bescheiden und ehrlich 

 bleiben: erfahrene Personalverantwort-

 liche erkennen Übertreibungen sofort!

•  Schreibe einen Abschlusssatz, wie: „Über 

die Einladung zu einem Vorstellungsge-

spräch wäre ich sehr erfreut!“

•  Verabschiede dich: „Mit freundlichen 

Grüßen“ und unterschreibe mit deinem 

vollständigen Namen

Die Anlagen
•  Nenne alle Unterlagen, die du mitschickst,

wie Schulzeugnisse oder Nachweise über

Praktika

•  Die Aufzählung steht unten links auf dem

Anschreiben (siehe Beispiel Anschreiben)

Der Lebenslauf
•  Der Lebenslauf ist deine Biografi e: Erfi nde

nichts hinzu und lasse nichts weg!

Form

•  Verwende die gleiche Schriftart und 

-größe wie in deinem Anschreiben

•  Falls du dich gegen ein Deckblatt ent-

scheidest, solltest du hier ein Passbild 

von dir aufkleben

MessageAndMarketing GmbH
Personalleitung
Herr Testmann
Musterstraße 88
69122 Musterstadt

Anna Mustermann
Musterstraße 105
12000 Musterstadt
Telefon: 01234/5678
Mobil: 0123/5467891
E-Mail: Anna.mustermann@gmx.de

 
Musterort, 24.02.2014

Bewerbung für eine Ausbildung zur Werbekauffrau

Sehr geehrter Herr Testmann,

durch Ihre Stellenausschreibung am 20.02.11 in der Rhein-Neckar-Zeitung und durch Ihren 
ansprechenden Internetauftritt wurde mein Wunsch bestärkt, in Ihrer Werbeagentur eine 
Ausbildung zur Werbekauffrau zu absolvieren.

Der zeit besuche ich die Johannes-Gutenberg Realschule in Musterstadt. Dort werde ich 
voraussichtlich im Juli 2011 meine Mittlere Reife abschließen.
Am Unterrichtsfach Bildende Kunst nehme ich immer gerne teil, da ich dort an Aufgaben 
arbeiten kann, bei denen ich meine Kreativität einbringen kann.

Bei meinem Schulpraktikum, das ich bei der Werbeagentur „c&udesign“ absolviert habe, 
konnte ich erste Eindrücke und Erfahrungen gewinnen, die meinen Berufswunsch 
„Werbekauffrau“ unterstützt haben.

Auch bei meiner 3-jährigen Mitarbeit im Team der Schülervertretung habe ich mich gerne mit 
neuen Ideen eingebracht. Die Mitarbeit im SV-Team hat mir gezeigt, dass es Spaß macht 
meine Mitmenschen für neue Ideen zu begeistern. 

Organisatorische Aufgaben erledigte ich ebenfalls mit großer Freude. Am Entwickeln und 
Planen sowie Kalkulieren von Kosten bei Schulveranstaltungen habe ich immer gerne 
mitgewirkt.

An der Ausbildung zur Werbekauffrau bei MessageAndMarketing interessiert mich die 
erforderliche Kreativität des Berufes und die internationale Tätigkeit des Unternehmens. 
Gerne würde ich von ihrer langjährigen Erfahrung lernen und mich persönlich vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen

A. Mustermann 
Anna Mustermann 

Anlagen
Zeugnisse
Praltikabescheinigungen

e

s 

Text beg

Das A
nschre

iben 

ist d
ein 
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ild

DIE BEWERBUNGSUNTERLAGEN
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Tipps & TricksAufbau Bewerbungsunterlagen

•  Gliedere deine Daten in einer Tabelle, und

unterteile sie mit Zwischenüberschriften

in Themenblöcke; z. B. persönliche Daten,

schulische Laufbahn, Praktika, besondere

Fähigkeiten, Sprachen und Hobbys

Inhalt

•  Beginne mit deinem Namen, Geburtstag

und -ort sowie deiner vollständigen

Adresse

•   Der erste Themenblock ist dein Bildungs-

weg: beginne hier mit der derzeit besuch-

ten Schule und arbeite dich dann Punkt 

für Punkt bis zu deiner ersten Schule zu-

rück

•   Fahre mit deinen praktischen Erfahrungen 

fort (auch Nebenjobs sind eine wichtige 

Arbeitserfahrung)

•  Im nächsten Block nennst du deine „be-

sonderen Fähigkeiten“: hier erwähnst du 

z. B. PC- oder Sprachkenntnisse, Führer-

schein und sonstige Qualifi kationen

•  Zum Abschluss erwähnst du deine Hobbys

und Interessen

Am Ende schließt du deinen Lebenslauf mit

Ort, Datum und deiner Unterschrift ab.

Eine schöne Präsentation
•  Wähle eine dezente, dunkle Mappe.  

Häufi g bevorzugt: die dreiteiligen Be-

werbungsmappen aus Pappe – einfache 

Klarsichthüllen wirken nicht professionell!

•  Nutze weißes Papier im A4-Format mit 

einer Stärke von mindestens 80g/qm 

•  Knicke, Flecken o. ä. sind ein absolutes 

No-Go!

Bewerbung per E-Mail
•  Betreff :

 Beziehe dich auf die ausgeschriebene 

 Stelle: „Bewerbung als ...“

•  Anrede:

 Sprich den Ansprechpartner direkt an, 

 wenn du den Namen kennst; falls nicht, 

 schreibe einfach: „ Sehr geehrte Damen 

 und Herren,“

•  Text:

 In der E-Mail teilst du nur kurz mit, dass du

 deine Bewerbungsunterlagen  zur Bewer-

 bung an oben genannte Stelle schickst

•  Grußformel:

 Du verabschiedest dich: „Mit freundlichen

 Grüßen“

 Am schönsten sieht es aus, wenn du darun-

 ter deine eingescannte Unterschrift setzt.

•  Anlagen:

 Füge deine Bewerbungsunterlagen in 

 einer PDF-Datei zusammen und hänge 

 sie an die E-Mail an

  Viele Firmen erlauben nur Anhänge 

mit maximal 3 MB

  Tipp: Lege dir eine E-Mail-Adresse mit 

deinem richtigen Namen zu: Phantasie-

namen, wie z. B. hasilein@web.de wirken

unseriös

Wir wünschen dir ein

gutes Gelingen und eine 

erfolgreiche Bewerbung!
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Aus diesem Grund solltest du gut vorbe-

reitet zum Gespräch erscheinen, denn

nicht nur dein potenzieller Chef wird dir

Fragen stellen, sondern du solltest die 

Chance nutzen, auch selber zu fragen.

Hier mögliche Fragen an dich:

•  Warum bewerben Sie sich gerade um einen 

 Ausbildungsplatz in diesem Beruf?

•  Warum möchten Sie gerade in unserem 

Unternehmen ausgebildet werden und 

welche Erwartungen haben Sie an die 

Ausbildung bei uns?

•  Was wissen Sie bereits über unser Unter-

nehmen?

•  Warum glauben Sie für uns der/die rich-

tige Kandidat/-in zu sein?

•  Wo sehen Sie Ihre Stärken, wo Ihre 

Schwächen?

•  Was waren Ihre Lieblingsfächer in der 

Schule und warum?

•  Warum möchten Sie eine Ausbildung be-

ginnen und nicht studieren?

•  Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor / Wo 

sehen Sie sich in fünf Jahren?

Gerade die Frage nach deinen Stärken und 

Schwächen wird gerne gestellt, um mehr 

über dich zu erfahren und deine Eignung für 

den Ausbildungplatz besser einschätzen

zu können!

Noch einige Tipps zum äußeren
Erscheinungsbild:

Zunächst einmal solltest du gut ausgeruht 

und fi t in das Vorstellungsgespräch gehen –

auch ein knurrender Magen macht keinen 

guten Eindruck!

Das Outfi t – oder „Kleider machen
Leute“:

Wichtig ist, dass du dich wohl und nicht 

verkleidet fühlst, denn das führt zu einem 

unsicheren Auftreten.

Achte darauf dezente, gedeckte Farben zu 

wählen – auff ällige Muster oder knallige 

Farben gehören nicht in ein Vorstellungs-

gespräch! Die Klassiker sind Schwarz oder 

Weiß sowie Pastelltöne. 

Das ist immer die richtige Wahl, wenn du 

unsicher bist.

Achte auf gute Materialien, keine Jeans, 

sondern Anzugshosen – bei den Damen 

sollten die Röcke mindestens knielang 

sein. Auch in punkto Schmuck oder Make-

up gilt das Motto: „Weniger ist mehr“.

Beim Schuhwerk ist ebenfalls schlichte 

Eleganz angebracht: keine zu hohen Ab-

sätze und keine Sportschuhe, trage am 

besten klassische Lederschuhe!

Wir wünschen dir VIEL ERFOLG!

TIPPS ZU EINEM ERFOLGREICHEN 

BEWERBUNGSGESPRÄCH

Gute Vorbereitung ist das „A und O“!

Der erste Schritt ist geschaff t: du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch.

Hierbei geht es darum herauszufi nden, ob du nicht nur fachlich, sondern auch als 

Person zum Ausbildungsplatz und der Firma passt.

Bilder: Fotolia

Tipps & Tricks Vorbereitung Bewerbungsgespräch

•  Wie sieht der Arbeitsalltag für mich als Azubi in Ihrem
 Unternehmen aus und in welchen Abteilungen werde ich
 eingesetzt?
•  Wie selbständig darf ich als Azubi arbeiten?
•  Wie verteilen sich Theorie- und Praxisphasen während meiner
 Ausbildung in Ihrem Unternehmen (Teilzeit oder im Block)?
•  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen?
•  Besteht die Möglichkeit, sich den Arbeitsplatz schon mal
 anzuschauen?
•  Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es während der
 Ausbildung?
•  Wann darf ich mit einer Entscheidung über die Ausbildungs-
 platzvergabe rechnen?

Fragen, die du stellen solltest:
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Bildung & KarriereAnzeige

Webcode: C2QSH2 - Anzeige - Stand 175
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Gesunde Aussichten
70.000 neue Jobs in der Gesundheitswirtschaft

Es gibt immer mehr ältere Menschen – dies 

ist unter anderem der Grund für die boo-

mende Gesundheitsbranche.

Nach einer Erhebung des 

Deutschen Industrie- und Han-

delskammertages (DIHK) wer-

den in allen Bereichen rund 

70.000 neue Arbeitsplätze ge-

schaff en werden. 

Zur Gesundheitswirtschaft zählen Kranken-

häuser, Pharmaindustrie, Medizintechnik-

unternehmen sowie Gesundheits- und so-

ziale Dienste. Genau in diesem Bereich, so 

wird geschätzt, werden die meisten neuen

Jobs und Stellen entstehen. Aber auch hoch-

qualifi zierte Ingenieure und 

Mechatroniker werden sich in 

der Medizin- und Verfahrens-

technik der Pharmaindustrie 

über gute Chance freuen kön-

nen.

Auch die Hochschulen stellen 

sich auf das Jobwachstum der

Gesundheitswirtschaft ein: Dementspre-

chend werden viele neue Studiengänge 

an den Universitäten angeboten.

Crowdsourcing - auch schon gehört?

Hast du schon mal bei Wikipedia recher-

chiert? Bestimmt. Vielleicht hast du ja schon

selbst Beiträge für das Wissensportal ver-

fasst? Falls ja, dann gehörst du auch zur 

innovativen Gruppe der Crowdsourcer.

Doch was ist das eigentlich?

Vorab: Es ist weit mehr als nur kostenlose 

Arbeit von irgendwelchen Amateuren –

wie oft behauptet – und hat für die Zu-

kunft aller kreativen Berufe wie z. B. Desig-

ner sicher große Bedeutung. 2006 prägte 

der Autor des Wired Magazins Jeff  Howe 

diesen Begriff , der sich aus „Crowd“ und 

„Outsourcing“ zusammensetzt. Mit Crowd 

wird die Masse (oder „Community“) von 

Internetnutzern bezeichnet, die auf einer

Internetplattform Zugriff  auf die dort an-

gebotenen Projekte haben. Das sind Men-

schen, die sich durch ihre Arbeit meistens

kennen, zusammenarbeiten und sich ge-

genseitig inspirieren. Anders gesagt: Die-

se Menschen erbringen Leistungen, lösen 

Probleme oder erschaff en Innovationen 

ohne in einem Unternehmen angestellt 

zu sein.

Kurzum: Eine völlig neue Art des Arbeitens.

Das fi ndest du spannend? Dann mach 

dich schlau – im Internet fi ndest du viele 

interessante Beiträge dazu und natürlich 

auch entsprechende Plattformen.

„Neue Jobs

in der

Gesundheitswirt-

schaft“

Bilder: Fotolia

Bildung & Karriere Kurz notiert
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Suchst Du einen Ausbildungsplatz

an dem Du,  

Du sein darfst,
… dann bewirb Dich jetzt gleich bei SIMMEL  

für eine Ausbildung zum:

· Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk 

· Kaufmann/-frau im Einzelhandel 

· Handelsfachwirt/-in  
· Bachelor (Duales Studium)

Überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung* 

bei EDEKA SIMMEL:

1. Lehrjahr 900 € (pro Monat) 
2. Lehrjahr 1.000 € (pro Monat) 
3. Lehrjahr 1.100 € (pro Monat)

* inkl. 50,00 € Einkaufsgutschein

Übernahmegarantie nach 

bestandener Ausbildung mit 

festem monatlichen Bruttolohn 

250 € über Tarif.

Unter www.simmel.de  

findest Du alle Informa-

tionen und die neuesten 

Spots mit mir. Klick doch 

mal rein! – Dein Jumbo

ZENTRALE: Peter Simmel Handels GmbH · Gutterstätt 6 · 85665 Moosach

2. PLATZ

Webcode: 9LKK9P - Anzeige - Stand 158

Bildung & KarriereAnzeige
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Bildung & Karriere Impressionen 2013
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PlanungNotizen

SCHNELL NOTIERT ... 
Dein Messeplaner für die Messe

Welche Vorträge möchtest du besuchen?

Deine Vortragstermine

Welche Stände möchtest du besuchen?

Deine Standbesuche

Standnr.:

  

Unternehmen/Hochschule/Institution

Unternehmen/Hochschule/Institution Raum/Zeit Vortrag
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Wegweiser Hallenplan

Änderungen vorbehalten, Stand: 3. Februar 2014

Den aktuellen Hallenplan fi nden Sie auf

www.azubitage.de/hp-muenchen

Die ausführlichen Namen der Aussteller fi nden Sie

im Ausstellerverzeichnis.

 Ausbildungsunternehmen

 Hochschulen und Schulen

 Andere

* Gemeinschaftsstände:

130 SEG – Swiss Education Group EUROPE MARKETING OFFICE

 César Ritz Colleges Switzerland

 Culinary Arts Academy Switzerland

 HIM – Hotel Institute Montreux

 IHTTI – School of Hotel Management

 SHMS – Swiss Hotel Management School

131 ho-X GmbH

 BOLD Hotel München Giesing

 Fleming‘s Hotels & Restaurants c/o HMG GmbH & Co. KG

 Hotel am Badersee

 Hotel Vier Jahreszeiten Kempinski

 Leonardo Hotels München

 LSG Sky Chefs GmbH

 Platzl Hotel Inselkammer KG

 Siemens AG

 Sol Melia Deutschland GmbH

 Starwood Hotels & Resorts

104
Akademie

Schönbrunn
Aus

103
Netto

Marken
Discount

101
RI-Solution

BayWa

100
Erzbischöfliches

Ordinariat

Catering

121
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120
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122
Kaiser‘s Tengelmann

140
AOK Bayern
Die Gesund

heitskasse

14
ha

baum

14
V

Orig
te

14

142
Käfer

143

Relais & Château 
Egerner Höfe

125
KWA

Kuratorium
Wohnen
im Alter

eufom European University
for Economics & Management

126

123

FOM Hochschule für 
Oekonomie & Management

124
Hoch-
schule

Fresenius

106

Ausbildungs-
offensive Bayern

109
Bayerische

Bereit-
schafts-
polizei

108
Innung
des Kfz-
Hand-
werks

München-
Ober-

bayern

128
Energie

Südbayern

146
DGB

Region
München

14

LDT Na
Akademie Mode-Manage

145
Döpfer

Schulen
München

14
den

Biom

130
*Gemein-
schafts-

stand

132
BAUER
Group

131
*Gemeinschaftsstand

148
Kik

14
Aus

tig
A

Stand 152

Stand 130
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lage

Vortragsraum

EINGANG

WC

211
Heinrich Nabholz Autoreifen

210
AWI 

Automaten-
Wirtschaftsver-

bände-Info

Info

n -
d-
e

152
Deutsche

Bahn

153
Bayerischer
Rundfunk

151
Siemens

150
Heimerer Schulen

170
Bundeswehr

192
Kassenärztl.
Vereinigung

193
Bundes-
nachricht-
endienst

190

Chiemsee-Schule 
Zimmermann

191

Bayerische
Steuerverwaltung

Verband Garten,- Landschafts-
und Sportplatzbau Bayern

212

213
Metro
Cash & 
Carry

214
Haupt-
zollamt 

München

215

Steuer-
berater-
kammer 
München

216
SDI

München

200
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Söhne
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techni-
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Schöner Berufsfach-
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München
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Constantin
Entertain-

ment

175
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Lubri-
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München

174
Bundes-
polizei-

akademie

173
Hoschschule

der Bay.
Wirtschaft
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Deutsches
Patent- u.
Markenamt

171
ROHDE &
SCHWARZ172

Chemieschule
Dr. Erwin Elhardt

154
MHMK

Macromedia
Hochschule

157a
afk Fernsehverein

157
Campus M21156

Lidl

155
Münchenstift

41
ge-

markt

43a
VW
ginal-
eile

44

Universidad Europea
de Madrid

160
Süd-

deutsche
Zeitung

161
Institute
of the Arts
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München

158
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Simmel
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46a

agold
ment

45a
nn‘s

markt

47
swär-
ges
mt

164
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Bild: Fotolia

WegweiserHallenplan
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Der Job-Wegweiser

Info und Anzeigenbuchungen: Telefon (089) 5306 -348, -342, -340, Fax -399, 
E-Mail: stellenanzeigen@merkur-online.de    jobs.merkur-online.de

Freitag,  
7. Februar 2014  Journal bereits erschienen 

  (kann angefordert werden)

Samstag, 

10. Mai 2014  Sonderseiten

Freitag,  

19. September 2014 Journal

Samstag, 

15. November 2014  Sonderseiten

Nächste Erscheinungstermine:

xx LESERTHEMA „AUSBILDUNG 2013/14“ Nr. 160 | Wochenende, 13. /14. Juli 2013

Mit Weltmeistertiteln für Fliesenleger und Trockenbauer sowie weiteren Medaillen in den Berufen für Drucker, Landschaftsgärtner, Polymechaniker, Restaurantfach-

leute, Mechatroniker, Karosseriespengler und Zimmerer verabschiedete sich die deutsche Berufe-Nationalmannschaft von der WorldSkills 2013 in Leipzig.

Die Zahl der Jugend-
lichen, die eine Ausbil-
dung in Teilzeit machen, 
steigt. Darauf weist das 
Bundesinstitut für Be-
rufsbildung (BIBB) hin. 
So haben 2011 rund 
1170 Lehrlinge eine 
Ausbildung mit redu-
zierter Tages- oder Wo-
chenarbeitszeit begon-
nen. 2009 waren es rund 
790. Nach wie vor sind 
Teilzeitausbildungen 
aber eine Ausnahmeer-
scheinung. Von allen 
neu abgeschlossenen 
Ausbildungsverträgen 
machten sie 2011 nur 
0,2 Prozent aus.

Eine Ausbildung in 
Teilzeit ist etwa für Ju-
gendliche mit Kind oder 
pflegebedürftigen An-
gehörigen interessant, 
erläutert Annette Land 
vom BIBB. Mit Geneh-
migung der Kammern 
können Lehrbetriebe die 
tägliche oder wöchent-
liche Ausbildungszeit 
im Betrieb für einzelne 
Auszubildende reduzie-
ren. Zwei Modelle sind 
dabei besonders beliebt: 
Normalerweise gilt für 
Jugendliche eine regu-

läre Wochenarbeitszeit von 
39 Stunden. Reduzieren 
Jugendliche die Wochenar-
beitszeit auf 25 bis 30 Stun-
den im Betrieb, können sie 
die Abschlussprüfung noch 

nach der regulären Aus-
bildungszeit abschließen. 
Arbeiten sie nur 20 bis 24 
Wochenstunden, müssen 
sie ihre Ausbildung meist 
um ein Jahr verlängern. 

Die Berufsschule müssen 
die Jugendlichen allerdings 
bislang in jedem Fall in 
Vollzeit machen, da hier 
eine Flexibilisierung noch 
nicht möglich ist.  DPA

Ausbildung geht auch in Teilzeit

Lehre mit reduzierter Tages- oder Wochenarbeitszeit wird beliebter:

Mit einer fulmi-
nanten Schluss-
feier endeten 
am vergangenen 

Samstag in Leipzig die 42. 
WorldSkills, die Weltmeis-
terschaften der Berufe 2013. 
Nach 40 Jahren war Deutsch-
land wieder Ausrichter für 
die Leistungsschau der welt-
besten Auszubildenden und 
jungen Fachkräfte bis 22 Jah-
re in nichtakademischen Be-
rufen. Vier Tage lang ermit-
telten über 1000 Spezialisten 
aus Industrie, Handwerk und 
Dienstleistung die Weltbesten 
ihres Faches in 46 Berufen.

Deutschland errang da-
bei insgesamt elf Medaillen: 
Weltmeister wurden der 
Fliesenleger Björn Bohmfalk 
(Großefehn/Niedersach-
sen) sowie der Stuckateur 
und Trockenbauer Andreas 
Schenk (Ehingen-Altbierlin-
gen/Baden-Württemberg). 

WM-Titel für Deutschland
Silber erkämpften sich der 
Polymechaniker Tobias Born-
schein, die Druckerin Elena 
Singer, Restaurantfachmann 
Tobias Becher sowie die 
Landschaftsgärtner Reinhold 
Irßlinger und Manuel Kapp-
ler. Letztere wurde auch als 
„Best of Nation“ ausgezeich-
net. Bronze ging an das Me-
chatronikerteam Lukas Adler 
und Timo Späth, Karosserie-
spengler Christian Heinz so-
wie Zimmerer Andreas Fich-
ter. Erfolgreichste Nation war 
Südkorea mit 23 Medaillen, 
gefolgt von Taiwan und der 
Schweiz.

Der Gastgeber war mit der 
größten Nationalmannschaft 
in der WM-Geschichte an-
getreten: 41 deutsche Teil-
nehmer wetteiferten in 36 
Disziplinen um WM-Titel 
und Medaillen. Hinzu ka-
men junge Lehrlinge, die den 
Besuchern der WorldSkills 

Demonstrationsdisziplinen 
wie Straßenbau, Wasser- und 
Abwassertechnik, Rohrlei-
tungsbau sowie Baugeräte-
führer präsentierten und mit 
ihrem Auftritt um eine Auf-
nahme ins offizielle Wettbe-
werbsprogramm der nächs-
ten WorldSkills warben, die 
alle zwei Jahre veranstaltet 
werden und 2015 in Brasilien 
stattfinden.   

„Wir sind sehr zufrieden 
mit dem Ergebnis, unsere 
Erwartungen wurden erfüllt. 
Deutschland hat sich im 
Punkteranking der Medail-
lengewinne auf einen hervor-
ragenden 7. Platz unter den 
insgesamt 53 Teilnehmerna-
tionen verbessert“, resümiert 
Elfi Klumpp, geschäftsfüh-
rendes Vorstandsmitglied 
WorldSkills Germany. „Da 
zusätzlich 17 deutsche Teil-
nehmer mit einer Exzellenz-
auszeichnung für das Errei-

chen der 500-Punkte-Marke 
geehrt werden konnten, fah-
ren zwei Drittel unserer WM-
Starter mit einer Medaille nach 
Hause. Wir haben in allen drei 
Bereichen Industrie, Hand-
werk und Dienstleistung glei-
chermaßen gegenüber London 
und Calgary zugelegt – das lässt 
uns zufrieden auf die WM zu-
rückschauen und ist ein Beleg 
für die Erfolge der dualen Be-
rufsausbildung hierzulande“, 
so Klumpp weiter. Die deut-
sche Mannschaft sei vor allem 
in den Teamdisziplinen stark 
gewesen, habe aber ebenso in 
Berufsdisziplinen gepunktet, 
wo analytisches Herangehen, 
technisches Können und Kre-
ativität gefragt seien. Jetzt kom-
me es darauf an, den Schwung 
der Weltmeisterschaft der Be-
rufe im eigenen Land dafür 
zu nutzen, um mehr Unter-
nehmen und Partner für die 
Ausrichtung von beruflichen 

Leistungswettbewerben zu 
gewinnen. Vom Spitzen- zum 
Breitensport sollte das Motto 
in den kommenden Monaten 
lauten. Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel (CDU) hat das Team 
ins Kanzleramt nach Berlin 
eingeladen. 

WorldSkills International ist 
der internationale Rechtein-
haber der WM der Berufe. Die 
gemeinnützige Organisation, 
in der 61 Länder und Regionen 
Mitglied sind, hat das Ziel, die 
berufliche Ausbildung weltweit 
zu stärken. Der Verband setzt 
sich dafür ein, Wissen auszu-
tauschen und junge Menschen 
für eine berufliche Ausbildung 
in Industrie, Handwerk und 
Dienstleistungssektor zu be-
geistern. 

Infos: www.worldskills-
leipzig2013.com, www.
worldskillsinternational.org, 
www.worldskillsgermany.
com

Weltmeisterschaft der Berufe: Heimspiel für deutsche Berufsanfänger bei der 42. WorldSkills in Leipzig

Ein Fertigungsmechanikerlehr-
ling in der Lehrwerkstatt.

Für Fertigungsmechaniker 
ändert sich die Ausbil-

dungsordnung zum 1. Au-
gust. Die Lehrlinge beschäf-
tigen sich nun stärker als 
bisher verpflichtend mit der 
Qualitätssicherung. Außer-
dem legen die Jugendlichen 
einen Teil der Abschlussprü-

fung nun bereits vor Ende 
des zweiten Ausbildungsjah-
res ab. Bisher gab es nur ei-
ne große Abschlussprüfung 
am Ende der Lehre. Ferti-
gungsmechaniker arbeiten 
bei Autoherstellern, Maschi-
nenbauern oder Medizin-
technikherstellern. Sie bau-
en in Fabriken Einzelteile 
zum fertigen Produkt zu-
sammen. Wer sich für die 
dreijährige Ausbildung inter-
essiert, sollte handwerklich 
geschickt und gut in Physik 
sein. Ein bestimmter Schul-
abschluss ist nicht erforder-
lich. Von den Ausbildungsan-
fängern 2011 hatte mehr 
als jeder zweite (58 Prozent) 
einen mittleren Bildungsab-
schluss. Ein Drittel (33 Pro-
zent) verfügte über den 
Hauptschulabschluss.  DPAIL 
HICAUTUM PORIC VIRITIS DE IA CAM DI-
UM SERCENDIT.
SENDIUM TEA REVIS DIESCIAET; HOR 
QUERESSENTIA ORI PUBLIUM IN TAM US 
CUPIEM OBSENTIAM NERI SIL VISTRA IN 
VILIUS, NOSTEM DUM TEMOVENIUM TE, 
CONSU IUM DIT, FORE COENTE CON-
VENAT, CAUC RE, QUE MOR ANTERENA 
TUDAM NOS ALIN NE INC MOR PRI INA 
DUM AUR IGNATIA OCCHUIT, NICIORU-
MUS HAEQUAM POR AUDELUDETEM, ET 
CATERE VID SE AD ME INGUL HABIT? 
AN TEMPL. ALINENA NEMUS, QUEM-
QUIT; INA VILICAE, QUODIUM APER US-
SOLUD ENATUID EFECEMUM TUS ADDUC-
TUM OMNOCATES FUE FICIIS NOS SUA 
COTIMPERI POTIQUE RORTEM LA DIERE 
CREISSENIT; ETIS DE CUT REMQUOD 
REM MANUM TEM NESULEGERUM OCAE 
IGNOS LIS, C. MULIS EX SE PUBLI 
INAM ORUMENARBEM INATEAT UDERRA-
TICA PRE, FERICAET? PALINC INGUL HO-
CULIS TORATUM QUE DUM NONSUNUNTI, 
COTAM SU CONSULTUS, PREMOVEM. 
USUS HORAELLA INAT.
REBEM HORUM PULTOD CAET VEREI PU-
BLIQUAM TEM HUIS CLA NONEM SIM DI-
UM PUBIS, NOSTREI PUBLIUM ACTUIS. 

VO, MENTERU SSENTE, CONSUNT IS-
SOLIC TUSQUE IAM ACIEN TAM PATU 
ST AUCTABUS, CAT FACES SE MORE-
BATU SEDIUS, PUBIT. NIMMO IAM 
INA, TI. MAELLA REHEM MANUM 
OPTIORBI SITILIQUE MILLABERE NOS 
ES CRE NOCCHUC TELARIS USQUEM 
ILNENIHIL VICAPERIDIE TER AD IGIN 
DEA AUT VATUS ALA NIHILINT, SENDI-
US CAES EORUNUM IA VAST PATIS, 
NONTI IAES IUM HALIUS PUBLIIS SEN-
STRI CAEQUAM TUM DEM, COTANT. 
CONDAM HOS NOS, NOS OC, QUA 
NEM TUM PATIAM HAE CONSULEM P. 
ED CONUM CON TRA ESENDUM LI-
AMDIO NESISSI MMORUM NOCULA 
ETERNU QUA NOVIDES SIMORURE, 
QUID CONVENT IUSULEM IGNA-
TEMQUE QUID RET QUAM MODICAE 
CAES AUR A L. AD IN AUDENSU 
SSOLUS ESE PUBLISS ULIQUAM REO, 
ACCIPIENIUM ORTUASTRIS PARIONS 
ULVIRICAE CONSULI BUNTIUS, CUME 
CON VAGINTERNUM ERDISTO IN AD 
INGULLES FINA, C. OBUNTIM POPU-
BLI STRATA DITRIUM NUM INTRETI 
MANTEMUS, MUSSENTRAE PRIDIIS, 
QUAM ATUREM PAT, PEREBATUS HA-
ES SE, C. IPS, QUERTUM OCUS NO-
NONSULTUM REMQUAM CONSIMUR. 
SATIMULII PUBLICE RFENIQUAM 
HOSTRIMIUM IUR. FIRIAM SES ACIO, 
NIHILIBUS NORAC MERCESTREBEM 
MAIORTA, UNTE IN TRUM PERUNTEN-
TEM DERIDEN TERBIT.
ME INGULIUM PUBLIQUI CONDEO VO, 
UTEROPOS CONS CAM UTEMNIR 
MACTUS NOSTA REI SI PRISSULICIT; 
C. OPOTIDIU VERIS, ET AC FATAM 
VIDEM ORURISQUE TUM, QUAM, DI, 
URA RESTI CONCEPO NTERIT FIN-
VENT, PATRACI ENIMIUM ETIENTI 
PRIO, QUE TAMDIUM QUO VIS EL-
LABEM AUCTUS CIIS AVES ELARIT 
ANUM AD MO IS TABES COMNEMUN-
UM PERE CLESSUM TERTIS, DET QUE 
AUDEFFRE ADENTIE NIUS, UTEM MO 
VIS HABEFAC REBUNTRUM PUBLICA; 
ITUS FUI CONE HOS FORIBEREM RE-
HEBATIAM PERTE, CATO ESIT; C. 
FIRMANDAC FICAE INUM TE NOST? 
OPIO, OMNONSCIPIO HORUS. ETRO-
PUB LINATRUM, NOTIAMDI, ET? AHA-
BIT, NOS SE TE ME TE QUE AURIT; 
HORESI TE NONSUAM IUS NOSUM DI-
US FAC TESSIMIS.
NONSUS ESSA RE DES CONFECERE 
AM PONSUPPLIIS, SENATRIS, POS, 
NONSTE NONINTE INCULVIDET VOC, 
SENTERE NESSES MULISQUO CULTO-
RUM INTESSE AC OC, NON ETRA? 
NATILIBUS HABEMORE, OMNIMUS 
BONVOCCIA RETENA ETISQUODIT IN-
TEATIAE NUM VAGILIBUS, ESCII CRUM 
FAT. VIVILIS SOLIUS, VEMOLTOD 
DEM NONDAM NUM SIL TE, TUS-
QUAM TA, PATUS ORATIS VIDET RES-
SENTEM AD IUS VIDEFEN DUCIENT? 
MIS HIL CONSCI TAM ESSULIC ER-
FECERUNUM NONS EST NULTORI 
CRIA VER PROPTEM, PERTURO BSE-
RIO, NONSULOCPATE FACIP ERAESTO 
ET VULPUTE DUISSI.
AGNIS DIPIS NULLA FEUGAIT, SISIM 
NISCIDUNT WISSI BLAORERATE MAG-
NIS ADIGNIM DOLENIM ESSIM ZZR

Fertigungsmechaniker: Modernere Ausbildung

Vanessa Berg zog ihren Sohn Savas groß, während sie eine Teilzeitausbildung in einer Tankstelle in Lübeck machte, in der Rainer Nordhaus Geschäftsführer ist.  Foto: dpa

Eine Verlagssonderbeilage vom Freitag, 20. September 2013, Nr. 218 ∙  www.merkur-online.de, www.tz-online.de
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131 BOLD Hotel München Giesing
81549 München

Webcode: XVUMM2

131 Fleming´s Hotels & Restaurants c/o
HMG GmbH & Co KG

60313 Frankfurt
Webcode: 3GCQRB

131 Hotel am Badersee
82491 Grainau

Webcode: RDDHYT

131 Hotel Vier Jahreszeiten Kempinski
80539 München

Webcode: W92946

131 ho-X GmbH
70736 Fellbach

Webcode: VXMZ6Y

131 Leonardo Hotels München
80807 München

Webcode: UEGA4T

131 LSG Sky Chefs GmbH
85356 München/Flughafen

Webcode: UPXDSH

131 Platzl Hotel Inselkammer KG
80331 München

Webcode: 8X9PFL

131 Siemens AG
82340 Feldafi ng

Webcode: QHR9SJ

131 Sol Melia Deutschland GmbH
80336 München

Webcode: 3ZPHRH

131 Starwood Hotels & Resorts
81925 München

Webcode: 4WL224

Forum: Karriere in der Dienstleistung Informationen

Klug geplant! Auf der Überholspur zum Ausstellergespräch

Die azubi- & studientage sind gesund! Hier gibt es ganz viel „Vitamin

B“ zu holen – „B“ steht für Beziehungen und gute Beziehungen 

sind ja bekanntlich das halbe Leben.

Nutze deine Vorteile beim Berufseinstieg als Besucher der azubi- &

studientage:

 • Treff e viele wichtige Ansprechpartner unter einem Dach

 • Stelle neugierige  Fragen – vor dem Vorstellungsgespräch

 • Gib deine Bewerbungen in die richtigen Hände

 • Hinterlasse den perfekten ersten Eindruck

 • Finde deinen Traumberuf

Bei den azubi- & studientagen ist viel los – viele Tausend Schüler, 

Eltern und Lehrer besuchen regelmäßig die beliebte Bildungs-

messe, um sich dort über die zahlreichen Ausbildungs- und Studien-

angebote zu informieren. Da kann es an den Ständen schon mal 

zu Wartezeiten kommen.

Wer bei seinem Wunscharbeitgeber nicht in der Schlange stehen 

will, nimmt einfach die Überholspur: vereinbare vor der Messe 

deinen Gesprächstermin.

Überholspur „Online“:

Über www.azubitage.de

• Wähle auf www.azubitage.de

 deinen Messestandort aus

• Suche im Ausstellerverzeich-

 nis deinen Wunschaussteller

• Fülle Kontaktformular  „Termin

 vereinbaren“ aus

Überholspur „Print“:

Über das „Messemagazin“

• Nimm das Messemagazin 

 aus der Schule mit

• Suche im Ausstellerverzeich-

 nis nach dem sechsstelligen 

 Webcode

• Gib auf www.azbitage.de den

 Webcode ein und fülle das 

 Kontaktformular aus

Fertig ist dein persönlicher Gesprächstermin
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121 ADAC Vertriebsagentur – samway
GmbH & Co. KG

87719 Mindelheim
Webcode: 5AUQP4

157a afk Fernsehverein e.V.
81671 München

Webcode: 3ZPRDH

104 Akademie Schönbrunn
85229 Markt Indersdorf

Webcode: Z344WT

175 ALDI GmbH & Co. KG
85290 Geisenfeld

Webcode: C2QSH2

140 AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
80339 München

Webcode: R6T6G6

106 AusbildungsOff ensive - Bayern
80333 München

Webcode: 2SQKZZ

147 Auswärtiges Amt
10117 Berlin

Webcode: 3MAX7E

210 AWI Automaten-
Wirtschaftsverbände-Info GmbH

10178 Berlin
Webcode: LTM3LM

132 BAUER Group
81479 München

Webcode: XRRGXL

109 Bayerische Bereitschaftspolizei
96052 Bamberg

Webcode: 6WKJ8A

153 Bayerischer Rundfunk
80300 München

Webcode: 4E8KHR

191 Bayerische Steuerverwaltung

Webcode: 8JPZPU

101 BayWa AG München
81925 München

Webcode: UU9YD6

193 Bundesnachrichtendienst
82042 Pullach

Webcode: TTNSTZ

174 Bundespolizeiakademie
80797 München

Webcode: NTTUJ4

170 Bundeswehr - Karriereberatung 
der Bundeswehr München

80937 München
Webcode: AMLDQS

157 Campus M21
80637 München

Webcode: XKG3L6

130 César Ritz Colleges Switzerland
CH-1897 Le Bouveret
Webcode: UFRFKU

172 Chemieschule Dr. Erwin Elhardt
81543 München

Webcode: TG9C7K

190 Chiemsee-Schule-Zimmermann
83278 Traunstein

Webcode: XESUBY

130 Culinary Arts Academy Switzerland
CH-6004 Luzern

Webcode: A6E687

145a denn´s Biomarkt GmbH
95183 Töpen

Webcode: 2MQ765

152 Deutsche Bahn

Webcode: 6MSJVT

178 Deutsches Patent- und Markenamt
80331 München

Webcode: SJK8VY

146 DGB Region München
80336 München

Webcode: 93PFV4

195 Dirk Rossmann GmbH
30938 Burgwedel

Webcode: 6RTW8Y

145 Döpfer Schulen München GmbH
80686 München

Webcode: PRM9XX

200 EDAG GmbH & Co. KGaA
36039 Fulda

Webcode: KU8T7N

128 Energie Südbayern GmbH
81539 München

Webcode: AJ9Z3C

100 Erzdiözese München und Freising
80333 München

Webcode: MJ9SEY

126 eufom European University for
Economics & Management

80335 München
Webcode: FBZTDC

Aus-
lage

Evoluzione Media AG
80686 München

Webcode: MM99M6

123 FOM Hochschule für Oekonomie &
Management

80335 München
Webcode: S6BBSY

120 Galeria Kaufhof am Marienplatz
80331 München

Webcode: LGBJKF

AusstellerverzeichnisInformationen
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Ausstellerverzeichnis Informationen

141 hagebaumarkt
80807 München

Webcode: KY5KFD

214 Hauptzollamt München
80333 München

Webcode: 55BMZH

150 Heimerer Schulen
80335 München

Webcode: WGH4JY

211 Heinrich Nabholz Autoreifen GmbH
82166 Gräfelfi ng

Webcode: HSRRZN

130 HIM – Hotel Institute Montreux
CH-1820 Montreux
Webcode: L854GQ

173 Hochschule der Bayerischen
Wirtschaft (HDBW) gGmbH

81829 München
Webcode: G6RD9M

124 Hochschule Fresenius
50670 Köln

Webcode: L3QE6R

197 Holztechnikum Kuchl BetriebsgmbH
5431 Kuchl bei Salzburg

Webcode: 4BHGXE

130 IHTTI - School of Hotel
Management

CH-2000 Neuchâtel
Webcode: NVBX53

108 Innung des Kfz-Handwerks
München-Oberbayern

80992 München
Webcode: 5E2VGD

161 Institute of the Arts Barcelona
08870 Sitges, Barcelona

Webcode: PCKLLE

142 Käfer GmbH & Co. KG
85599 Parsdorf

Webcode: BV4LT7

122 Kaiser´s Tengelmann GmbH
45478 Mülheim an der Ruhr

Webcode: UFXCXJ

192 Kassenärztliche Vereinigung 
Bayerns

80687 München
Webcode: SGQWGE

148 KiK Textilien und Non-Food GmbH
59199 Bönen

Webcode: P5DP5T

198 Klinikum Dritter Orden
80638 München

Webcode: W2PHSM

177 Klüber Lubrication München
SE & Co. KG

81379 München
Webcode: F9SPJ7

162 Kreissparkasse München
Starnberg Ebersberg

80336 München
Webcode: T6DQ4B

125 KWA Kuratorium Wohnen
in Alter gAG

82008 Unterhaching
Webcode: WAXFGP

159 Landeshauptstadt München
80337 München

Webcode: RKBWBU

146a LDT Nagold - Akademie
Mode-Management

72202 Nagold
Webcode: CT5QL8

156 Lidl
85646 Anzing

Webcode: SK584Y

163 Macromedia Akademie
80687 München

Webcode: QDKWNE

199 Maurer Söhne GmbH & Co. KG
80807 München

Webcode: 2GV4T8

180 MEDIADESIGN Hochschule für
Design und Informatik GmbH

81669 München
Webcode: 4BDHVM

213 Metro Cash & Carry
Deutschland GmbH

80939 München
Webcode: H23PV7

154 MHMK Macromedia Hochschule
80339 München

Webcode: 6NJ9HM

Info mmm message messe &
marketing GmbH
69126 Heidelberg

Webcode: UVWM6M

155 Münchenstift GmbH
81541 München

Webcode: R4S7GY

165 MZV Moderner Zeitschriften 
Vertrieb GmbH & Co. KG
85716 Unterschleißheim

Webcode: JA9UDP

103 Netto Marken-Discount AG & 
Co. KG

93142 Maxhütte-Haidhof
Webcode: EMC5HQ

158 Peter Simmel Handels GmbH
85665 Moosach

Webcode: 9LKK9P

Info Qualifex Unternehmensberatung
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Webcode: XAR7VZ

143 Relais & Châteaux Egerner Höfe
83700 Rottach-Egern
Webcode: UPVB6F

196 Rilano Group GmbH/The Rilano
Hotel München
80807 München

Webcode: LZXHVN

101 RI-Solution GmbH
81925 München

Webcode: G9CYXC

171 ROHDE & SCHWARZ GmbH & Co. KG
81671 München

Webcode: H7NRA5

181 Sabel/GBS Berufsfachschulen
80336 München

Webcode: A8LL8X

201 Schöner Berufsfachschule
für Kosmetik

80331 München
Webcode: VTBV6F
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216 SDI München
81379 München

Webcode: RXUUPL

130 SEG - SWISS Education Group
EUROPE MARKETING OFFICE

50674 Köln
Webcode: BVJUHG

130 SHMS - Swiss Hotel Management
School

CH-1824 Caux/Montreux
Webcode: HDPHWU

Siemens AG – München
81379 München

Webcode: KLS3WN

Aus-
lage

Staufenbiel Institut
50677 Köln

Webcode: CYMFVQ

215 Steuerberaterkammer München
80638 München

Webcode: EDPGNE

160 Süddeutsche Zeitung GmbH
81677 München

Webcode: DJH87Z

144 Universidad Europea de Madrid
28670 Villaviciosa de Odon, Madrid

Webcode: MUC8XM

212 Verband Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau Bayern e.V.

82166 Gräfelfi ng
Webcode: MW9AE4

143a Volkswagen Original Teile
Logistik GmbH & Co. KG

81829 München
Webcode: AXLMF7

164 ZEPPELIN GmbH
85748 Garching

Webcode: ED6TVP

Ausstellerverzeichnis & AnfahrtInformationen

ANFAHRT

Anschrift

MOC München, Halle 3

Lilienthalallee 40

80939 München

Mit öff entlichen Verkehrsmitteln
ins MOC

Bequem, schnell, sicher und umweltfreund-

lich: mit der U-Bahn U6 ist das MOC vom 

Stadtkern aus in ca. 12 Minuten zu erreichen.

Am Marienplatz haben Sie Anschluss zur 

U-Bahn-Linie U6 Richtung Fröttmaning/

Garching-Forschungszentrum.

Vom Hauptbahnhof sind Sie mit der U-Bahn

in ca. 16 Minuten im MOC. Am Hauptbahn-

hof steigen Sie in eine der S-Bahnen Richtung

Marienplatz ein. Dort haben Sie Anschluss 

zur U-Bahn-Linie U6 Richtung Garching 

Hochbrück.

Das MOC liegt ca. fünf Minuten zu Fuß von 

der Haltestelle U6 Kieferngarten entfernt.

Mit dem Auto ins MOC

Das MOC ist mit dem Pkw durch die direkte 

Autobahnanbindungen aus allen Richtun-

gen bestens erreichbar: Verlassen Sie die 

A9 an der Ausfahrt München-Freimann. Sie 

gelangen direkt auf die Heidemannstraße,

von der Sie nach ca. 500 m links in die

Lilienthalallee einbiegen.

Mit dem Navigationssystem ins MOC

Je nachdem, welches Navigationssystem 

Sie verwenden, fi nden Sie das MOC in der

Kategorie „Ausstellungsgelände“ oder unter

dem Schlagwort „MOC“.

Im Stadtgebiet München weisen – im Vor-

feld der Veranstaltungen – Verkehrsleit-

schilder dem Autofahrer den Weg ins MOC. 

Dort stehen 1.500 Tiefgaragen-Parkplätze 

zur Verfügung.

www.azubitage.de/anreise-muenchen
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A Abiturientenausbildung im Einzelhandel 122

Altenpfl egehelfer/-in
100, 104, 125,
155

Altenpfl eger/-in
100, 104, 125,
150, 155

Anlagenmechaniker/-in Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik

152

Automatenfachmann/-frau 210

Automobilkaufmann/-frau 108, 152

B Bankkaufmann/-frau 162

Beamter/-in gehobener nichttechnischer 
Verwaltungsdienst

193

Beamter/-in mittlerer Dienst FmEloAufklärung 193

Beamter/-in mittlerer nichttechnischer
Verwaltungsdienst

193

Berufskraftfahrer/-in 195

Biologisch-technische/-r Assistent/-in (BTA) 172

Bürokaufmann/-frau 101, 170

C Chemielaborant/-in 177

Chemikant/-in 177

Chemisch-technische/-r Assistent/-in (CTA) 172

D Diakon/-in 100

Dolmetscher/-in und Übersetzer/-in, geprüfte/-r 216

Drogist/-in 195

E Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Fahrweg 152

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Lokführer 
und Transport

152

Elektroniker für Geräte und Systeme 152

Elektroniker/-in für Betriebstechnik 152

Elektroniker/-in für Energie- und Gebäudetechnik 178

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 170

Elektroniker/-in für Informations- und
Systemtechnik

171

Ergotherapeut/-in 104, 145, 150

Erzieher/-in 100, 150

Eurokorrespondent/-in 216

F Fachangestellte/-r Bürokommunikation 214

Fachangestellte/-r Medien- u. Informationsdienste 178

Fachausbildung zur Marktleitung 103

Fachinformatiker/-in FR Anwendungsentwicklung
101, 153, 163,
171, 178, 180,
192, 195

F
Fachinformatiker/-in FR Systemintegration

100, 101, 153,
164, 171, 178,
180, 195

Fachkraft für Automatenservice 210

Fachkraft für Lagerlogistik
101, 141, 143a,
152, 195

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 153

Fachkraft im Gastgewerbe 152

Fachlagerist/-in 143a, 152

Fachmann/-frau für Systemgastronomie 213

Fachverkäufer/-in - Lebensmittelhandwerk 
(Fleischerei)

122, 158

Film- und Videoeditor/-in 153

Finanzwirt/-in 191

Fluggerätemechaniker/-in FR Triebswerktechnik 170

Fremdsprachenkorrespondent/-in 216

G Gärtner/-in 159

Gärtner/-in FR Garten- und Landschaftsbau 212

Gemeindereferent/-in 100

Geprüfte/-r Handelsassistent/-in 148

Geprüfter Handelsfachwirt (m/w) 141, 175

Gestalter/-in für visuelles Marketing 195

Gesundheitsfachberufe 198

Gesundheits- und Kinderkrankenpfl eger/-in 104, 198

Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in 198

Großhandelskaufmann/-frau 143a

H Handelsfachwirt/-in 148, 164

Hauswirtschafter/-in 100

Heilerziehungspfl egehelfer/-in 100

Heilerziehungspfl eger/-in 100, 104

Heilpädagoge/-in 104

Hotelfachmann/-frau 131, 143, 196

Hotelkaufmann/-frau 131

I Immobilienkaufmann/-frau 100

Industriekaufmann/-frau
152, 170, 171,
177, 199

Industriemechaniker/-in 152

Informatikkaufmann/-frau
143a, 163, 177,
178

IT-System-Elektroniker/-in 152, 159, 170

IT-Systemkaufmann/-frau 101

AUSBILDUNGSBRUFE AUSBILDUNGSBRUFE

Ausbildungsberufe & Studiengänge Angebote & Informationen
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K Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 153

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 152, 180

Kaufmann/-frau für Büromanagement
100, 153, 159,
178, 177, 192

Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation 163, 195

Kaufmann/-frau für Tourismus und Freizeit 163

Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 152

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
103, 120, 141,
148, 156, 158,
195

Kaufmann/-frau im Einzelhandel Lebensmittel 122, 142, 145a

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 192

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel
101, 164, 165,
195, 211, 213

Kaufmännische/-r Assistent/-in 181

Kfz-Mechatroniker/-in 108, 152

Kinderpfl eger/-in 100

Koch/Köchin
100, 131, 142,
143, 152, 196

Konditor/-in 142

Konstruktionsmechaniker/-in 199

L Landschaftsgärtner/-in 212

Logopäde/-in 145

M Mechaniker/-in für Land- und
Baumaschinentechnik

101, 152, 164

Mechaniker/in für Reifen- und
Vulkanisationstechnik

211

Mechatroniker/-in 152, 170

Mechatroniker/-in für Kältetechnik 152

Mediengestalter/-in Bild und Ton 153, 163, 180

Mediengestalter/-in Digital und Print 153, 163

Mediengestalter/-in für Digital- und Printmedien 180, 195

Medienkaufmann/-frau Digital und Print 165

Medizinische/-r Fachangestellte/-r 170

Mittlerer Polizeivollzugsdienst 109

P Pastoralreferent/-in 100

Pfl egefachhelfer/-in (Altenpfl ege) 150

Physiotherapeut/-in 145, 150, 190

Podologe/-in 150

Polizeikomissaranwärter/-in 109

Polizeimeisteranwärter/-in 109

Polizeivollzugsbeamter/-in 109

P Polizeivollzugsbeamter/-in im gehobenen 
Dienst

109

Polizeivollzugsbeamter/-in im mittleren Dienst 109

Priester 100

R Restaurantfachmann/-frau 131, 142, 143

Rettungsassistent/-in 170

S Sozialbetreuer/-in 104

Sozialversicherungsfachangestellte/-r 140

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau 163

Steuerfachangestellte/-r 215

T Technische/-r Assistent/-in für Informatik, Profi l 
Informationsmanagement

181

Technische/-r Produktdesigner/-in 200

technische/-r Systemplaner/-in 152

Tiefbaufacharbeiter/-in / Gleisbauer/-in 152

U Übersetzer/in 216

Umweltschutztechnische/-r Assistent/-in 172

V Veranstaltungskaufmann/-frau 153, 163

Verkäufer/-in
103, 120, 122,
142, 148, 156,
213

Verkäufer und Einzelhandelskaufmann (m/w) 175

Verwaltungsfachangestellte/-r 159, 178

Verwaltungswirt/-in 159

Z Zollbeamter/Zollbeamtin 214

Zollbeamter/ Zollbeamtin,
Diplom Finanzwirt/-in FH

214

AUSBILDUNGSBRUFE AUSBILDUNGSBRUFE

STUDIENGÄNGE

A Acting 161

Angewandte Medien 124

Angewandte Psychologie 124

Angewandte Sprachen 216

B Bachelor of Arts 141, 195

Bachelor of Arts, Studiengang Bank 162

Bachelor of Business Administration 130

Bachelor of Laws (LL.B.) 159

Betriebswirtschaft 159, 170

Ausbildungsberufe & StudiengängeAngebote & Informationen
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Ausbildungsberufe & Studiengänge Angebote & Informationen

B Betriebswirtschaft, Internationales Management 173

Betriebswirtschaft, Internationales Management
(berufsbegleitend)

173

Betriebswirtschaft & Wirtschaftspsychologie 123

Business Administration 123, 124, 130

Business Law 124

Business Psychology 124

C Communication & Media Management 124

Corporate Communication 123

Culinary Arts 130

D Digitale Medien 153

Digitalfi lm inklusive 3D Animation 180

Digital Media Designer 163

Digital Media Engineer 163

Diplom-Finanzwirt/-in (FH) 191

Diplom-Finanzwirt/-in FH,
Zollbeamter/Zollbeamtin

214

Diplom-Verwaltungsinformatiker/-in (FH) 159

Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) 159

Dualer Studiengang: Bachelor of Arts –
Internationales Handelsmanagement (m/w)

175

Dualer Studiengang: Master of Arts –
International Retail Management (m/w)

175

Duales Bachelorstudium 148

Duales Studium mit Schwerpunkt Handel 103, 145a

E Elektro-/Informationstechnik, duales Studium 153, 193

Elektrotechnik 170

Elektrotechnik, duales Studium 171

Ergotherapie 145

European Business & Psychology 126

European Management 126

Eventmanagement 130

F Fahrzeugtechnik im Praxisverbund
(ausbildungsintegriert)

200

Film/Fernsehen/Video 154

Finance and Accounting 123

G Gamedesign 180

Gehobener Polizeivollzugsdienst 109

G Gesundheit, Pfl ege 198

Gesundheitsmanagement – Medical Management 157

Gesundheitsmanagement – Prävention, Sport 
und Bewegung 

157

Gesundheits- und Sozialmanagement 123

H Handel 156

Handelsfachwirt/-in 195

Handelsfachwirt/-in, duales Studium 158

Handelswirt/-in, Abiturientenprogramm 120

Handel/Vertriebsmanagement 158

Health Economics/Gesundheitsökonomie 124

Hospitality & Design Management 130

Hospitality Management 130

Hotelmanagement 130

Hotelmanagement, Bachelor & Diplom 130

Hotel Management or Hotel Operations
Management, PG Diploma

130

Hotelmanagement & Touristik 130

Hotel & Restaurant Management
(Higher Diploma)

130

Hotel & Tourism Management (B. of Int. Business) 130

Hotel & Tourism Management
(Master of Int. Business)

130

Human Resource Management 123

I Informatik 159

Informatik, duales Studium 171

Informatik-Ingenieurwesen 170

Innere und äußere Sicherheit 109

Interkulturelle Kommunikation 216

International Business 123

Internationales und Europäisches Management 157

International Management 123

IT-Management 123

J Journalistik 154

K Konferenzdolmetschen 216

L Landscape Architecture, International Master 212

Landschaftsarchitektur 212

Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung 212

L Landschaftsbau und -management 212

STUDIENGÄNGE STUDIENGÄNGE
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Landschaftsbau und -Management,
duales Studium

212

Logistics & Retail / Logistik & Handel 124

Logistik 123

Logistikmanagement 156

Luft- und Raumfahrttechnik 170

M Management 123, 154

Management im Gesundheitswesen 192

Management, Marketing und Kommunikation 
in Event, Sport und Gesundheit

157

Management
(Vertiefung Kommunales Management) 

123

Marketing, Marken und Medien 157

Maschinenbau 123, 170

Maschinenbau, Mechatronik 173

Maschinenbau, Mechatronik (berufsbegleitend) 173

Master of Business Administration 123

Mechatronik 123

Mediadesign 180

Mediendesign 153, 154

Medienkommunikation 216

Medienmanagement 154, 180

Medienproduktion und Medientechnik –
Duales Studium

153

Medizin 170

Mode-Design 180

Modemanagement 180

Mode-, Trend- und Markenmanagement 157

P Pfl ege (dual), Altenpfl ege 155

Pfl egemanagement 100

Physiotherapie 190

Pilot/-in mit Studium Luft- und Raumfahrttechnik 170

Politikwissenschaft 170

Polizeibeamter/-in im gehobenen Dienst 174

R Regenerative Energien 123

S Sales Management 123

S Schutzpolizei 109

Soziale Arbeit 100

Sport 170

Sport-, Event- und Medienmanagement 157

Sprachen und Technik 216

Sprachen und Wirtschaft 216

Staatswissenschaften 170

Stage Management 161

Steuerrecht 123

T Technische Redaktion 216

Technologie- und Innovationsmanagement 123

Textilbetriebswirt/-in BTE 146a

Tourismus-, Hotel- und Eventmanagement 124, 157

Tourismusmanagement 131

U Übersetzen 216

Unternehmensrecht, Mergers & Acquisitions 123

V Verwaltungsinformatik 193

W Wirtschaftsinformatik 123, 170

Wirtschaftsinformatik, duales Studium 101, 153, 177

Wirtschaftsingenieurwesen, duales Studium 164

Wirtschaftsingenieurwesen/Internationaler 
technischer Vertrieb

177

Wirtschaftsingenieurwesen, Logistik und Supply
Chain Management

173

Wirtschaftsingenieurwesen, Logistik und Supply
Chain Management (berufsbegleitend)

173

Wirtschaftsingenieurwesen, Maschinenbau 123

Wirtschaftskommunikation 216

Wirtschaftskommunikation Chinesisch 216

Wirtschaftspsychologie 123

Wirtschaftsrecht 123

STUDIENGÄNGE STUDIENGÄNGE

Bauleiter/-in im Landschaftsbau 212

Betriebswirt/in Landschaftsbau Weihenstephan 212

Bundesfreiwilligendienst 100

European Tree Technician 212

European Tree Worker 212

Fachagrarwirt (FAW) Baumpfl ege und Baumsanierung 212

Fachagrarwirt (FAW) Golfplatzpfl ege-Greenkeeper 212

Fachagrarwirt (FAW) Head-Greenkeeper 212

Filialführungsnachwuchs (m/w) 175

Filialmitarbeiter Mini-Job (m/w) 175

WEITERE INFORMATIONEN
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 100

Garten- und Landschaftsbau (Meister/-in) 212

Garten- und Landschaftsbau (Sachverständiger/-in) 212

Garten- und Landschaftsbau (Techniker/-in) 212

Internationale Freiwilligendienste 100

Praktikum 157a

Teamassistenz im Landschaftsbau 212

Traineeprogramm zum Regionalverkaufsleiter (m/w) 175

Verkäufer Mini-Job (m/w) 175

Verkäufer Teilzeit (m/w) 175

Vorarbeiter/in im Landschaftsbau 212

WEITERE INFORMATIONEN

Kurz notiert

Social Media Manager gesucht
Bachelor Betriebswirtschaft, E-Business & Social Media

Facebook, Twitter und Co. sind 

nicht nur bei dir und deinen 

Freunden angesagt, sondern 

auch bei Unternehmen.

Denn über Social Media wird 

das Unternehmensimage ge-

pfl egt, PR gemacht und neue 

Kunden gewonnen – und dafür

werden Experten gesucht, die 

Social Media studiert haben. 

Bei dem Studiengang „Bachelor

Betriebswirtschaft, E-Business &

Social Media“ lernst du wäh-

rend sechs Semestern alles 

über moderne Management-

konzepte, die dem dynami-

schen Umfeld des Internets und

der immer stärkeren mobilen 

Vernetzung gerecht werden.

Wie sind in Zeiten von Web 2.0 

Geschäftsprozesse zu gestalten,

wie verändert Twitter das Kon-

sumverhalten und wie arbeiten

bald Mensch und Technologie 

zusammen? Diese und viele 

weitere spannende Fragen, die 

unsere Wirtschaft der Zukunft 

bestimmen werden, stehen bei 

diesem Studium, das sowohl 

akademisches Wissen vermittelt,

aber auch großen Praxisbezug 

bietet, im Fokus. Das ist perfekte

Vorbereitung für eine Karriere 

im E-Business oder im Social 

Media Management.

Bilder: FOTOLIA

Ein echter Hingucker
Visual Merchandising

Das Schaufenster eines fl ippigen

Modegeschäftes, der Messe-

stand einer Unternehmensbe-

ratung oder der Showroom ei-

nes Autohauses sollen ins beste

Licht gerückt werden – und 

zwar so, dass der Verkauf da-

durch gesteigert wird. Damit 

bei solchen Aufgaben „echte 

Hingucker“ entstehen, braucht 

man „Gestalter für visuelles 

Marketing“ oder eben „Visual 

Merchandising-Experten“.

Von der Konzeption am PC bis

zum Handanlegen bei der De-

koration – Visual Merchandiser

müssen Kreativität und gestal-

terisches Können, aber auch 

kaufmännisches Wissen vorwei-

sen. Die dreijährige Ausbildung

kannst du zum Beispiel bei 

Einzelhandelsunternehmen, 

Einkaufszentren, Dekorations-

betrieben, Messebauunterneh-

men oder auch bei Markenar-

tikelherstellern absolvieren.

Besondere Voraussetzungen 

sind zwar nicht zu erfüllen, aber 

ein Hauptschulabschluss oder 

besser die Mittlere Reife ist

eine Voraussetzung. Mehr In-

formationen zur Ausbildung 

und den Berufsmöglichkeiten

als Visual Merchandiser er-

hältst du beim Bund Deutscher

Schauwerbegestalter & Visual 

Merchandiser e.V.

Summa cum Durchschnitt
Erfolgreiche Jura-Karriere auch ohne Bestnote

Wer sein Jura-Examen nicht mit

der Bestnote abschließt, muss 

nicht verzweifeln. Eine frühzei-

tige Spezialisierung auf ein be-

stimmtes Rechtsgebiet hilft, den

Konkurrenzdruck zu mindern 

und die Chancen auf eine aus-

sichtsreiche Position als Fach-

anwalt zu steigern. 

„Wer kein Prädikatsexamen vor-

weisen kann, sollte versuchen 

sich mit Zusatzqualifi kationen 

von der Masse abzuheben“, rät

Jörg-Christian Lorenz, Ratge-

berautor für juristische Karriere-

wege. Sinnvoll sei es, schon vor 

dem zweiten Staatsexamen über

seine Interessengebiete nach-

zudenken, und durch Weiter-

bildungen entsprechende Ex-

pertise zu erlangen.

Zum Beispiel werden in Groß-

konzernen, Entwicklungshilfe-

organisationen oder Lobbyver-

bänden stets Fachjuristen ge-

sucht. Für diese Positionen ist 

der Personalmarkt wesentlich 

kleiner als für Positionen in 

höchsten Richterämtern oder 

in Top-Kanzleien. Für hochran-

gige Positionen kommen nur 

Absolventen in Frage, die ihr 

Staatsexamen mit der Bestnote

„vb“, für „voll befriedigend“, ab-

geschlossen haben – und das 

ist jährlich nur eine Gruppe von

15 Prozent aller Absolventen.
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VortragsprogrammInformationen

Zeit Thema Aussteller

09:30 - 09:50 Wir sind BAUER! Bauer Group

10:00 - 10:20
Ausbildung oder Duales Studium bei Siemens: Unser Angebot,
unsere Ewartungen, Ihre Bewerbung

Siemens AG - München  

10:30 - 11:00 Voll krasse Berufe: Vor- + Nachteile der Jobs in der Dienstleistung ho-X GmbH 

11:10 - 11:30 Heimerer Schulen – Berufe mit Zukunft Heimerer Schulen 

11:40 - 12:00
„Mehr als ein Job!“ – Ausbildung und Studium bei der
Bayerischen Polizei

Bayerische Bereitschaftspolizei 

12:10 - 12:30 Wir sind BAUER! Bauer Group

12:40 - 13:00
Und was machst du? Die Ausbildung in der Deutschen
Automatenwirtschaft

AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-
Info GmbH

Zeit Thema Aussteller

10:15-10:45
Irgendwas mit Medien studieren? Dann aber richtig!
Die Studiengänge der MHMK

MHMK Macromedia Hochschule für Medien 
und Kommunikation 

10:50-11:20 Europäisch denken. Weltoff en handeln. An der eufom studieren. eufom University for Economics + Management 

11:25-11:55
Studium oder Ausbildung? Machen Sie beides! An der FOM
School of Dual Studies

FOM Hochschule für Oekonomie + Management 

12:05-12:25 Karrierechancen im internationalen Fashion Business LDT Nagold - Akademie Mode-Management 

12:30-12:50
Ausbildung oder Duales Studium bei Siemens: Unser Angebot,
unsere Ewartungen, Ihre Bewerbung

Siemens AG - München  

13:00-13:20 Berufsstart beim Auslandsnachrichtendienst BND Bundesnachrichtendienst 

13:30-13:50
„Mehr als ein Job!“ – Ausbildung und Studium bei der
Bayerischen Polizei

Bayerische Bereitschaftspolizei 

13:55-14:15 Heimerer Schulen – Berufe mit Zukunft Heimerer Schulen 

14:20-14:50 Voll krasse Berufe: Vor- + Nachteile der Jobs in der Dienstleistung ho-X GmbH 

14:55-15:15 Karrieremöglichkeiten in der Bundeswehr Bundeswehr – Karrierecenter München 

Freitag, 21. März

Samstag, 22. März

Mit dem ONLINE-VORTRAGSPLANER kannst du dich optimal auf deinen Messebesuch vorbereiten! Den ONLINE-VORTRAGSPLANER 

fi ndest du auf http//:azubitage.de/vp-muenchen

Die Vorträge fi nden in Raum 1 statt.

Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. 
Stand: 3. Februar 2014.
Das aktuelle Vortragsprogramm fi nden Sie auf www.azubitage.de/vp-muenchen
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Anzeige

HANDEL FÜR DEINE 

MIT DEINER AUSBILDUNG BEI TENGELMANN
ZUKUNFT

www.kaisers-tengelmann.de/karriere         ausbildung@ktmh.de

HANDEL JETZT UND BEWIRB DICH 

FÜR EINE AUSBILDUNG:

• Verkäufer/in

• Fachverkäufer/in im 

 Lebensmittelhandwerk „Fleisch“

• Kaufmann/-frau im Einzelhandel

• im Abiturientenprogramm

Du fragst dich, was 

sich hinter diesen 

Ausbildungsberufen 

verbirgt? Dann 

besuche uns unter 

www.kaisers-tengelmann.de/karriere.

BESUCH UNS 
AM STAND 122!

Webcode: UFXCXJ - Anzeige - Stand 122

Bildung & Karriere



VOM TELLERWÄSCHER 
ZUM MILLIONÄR

FORUMM: KARRRIERE INN DER DDIENSTLLEISTUUNG

Besucht uns an unserem Stand in Halle 3, Stand 131. 
Wir freuen uns auf Euch!


